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Amtlicher Teil — Parti® eflicielle

Boudelsregister. -lejjstre i tommeree. - Registr# di eommereio.

1. Hauptregister -1. Registre principal - L Registro principale
Luzeru — Lucerne — Lucerna

1901. 30. März. Baugesellschaft in Luzern, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 100 vom 25. April 1891, pag. 409 und dortige Verweisung). Der
Verwaltungsrat dieser Aktiengesel 1 s c h a f t hat in der Sitzung vom 7. August
1900 an Stelle des verstorbenen Leodegar Coraggioni als Vicepräsident des
Verwaltungsrates gewählt: Julius Schnyder, von und in Sursee und Luzern.
Der Sekretär J. J. Ch. Baechler gehört nun ebenfalls dem Verwaltungsrate an.

30. März. Die Firma A. Born in Luzern (S. .H. A. B. Nr. 148 vom 29. Mai
1896, pag. 614) hat ihr Geschäftslokal an die Sempacherstrasse 6 verlegt.

30. März. Die Firma Charles Nager in Luzern (S. H. A. B. Nr. 133
vom 28. April 1898, pag. 547 und dortige Verweisung) ist infolge Liquidation

des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erlocshen.
1. April. Unter der Firma Braunviehzuchtgenossenschaft Hochdorf &

Umgehung bildete sich am 1. März 1896 mit Sitz in Hochdorf auf
unbestimmte Dauer eine Genossenschaft zum Zwecke, durch Ankauf und
Verwendung von Zuchtstieren reinsten Schwyzerschlages die Viehzucht in
wirksamster Weise zu heben und zu veredeln. Mitglied der Genossenschaft
ist, wer derselben bei der Gründung beigetreten oder später von der
Hauptversammlung aufgenommen worden ist und mindestens einen Anteilschein

von Fr. 25 übernommen hat. Weitere Anteilscheine betragen Fr. 10.
Jeder Genossenschafter hat so viele Anteilscheine zu übernehmen, als er
Zuchttiere ins Zuchtregister aufnehmen lässt. Die Anteilscheine sind
übertragbar bei Liegenschaftskäufen, Pacht und Erbschaftsfällen, wenn die
Genossenschaftstiere mit übergehen. Die Mitgliedschaft geht verloren durch
freiwilligen Austritt, Tod, Unzahlbarkeit und Ausschluss. Ersterer kann nur
auf Ende eines Rechnungsjahres mit vorausgehender dreimonatlicher
Kündigung durch schriftliche Anzeige an den Vorstand erfolgen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein direkter
Geschäftsgewinn wird nicht beabsichtigt. Ein Vorstand von drei Mitgliedern,
Präsident, Vicepräsident (zugleich Kassier) und Aktuar, leitet die Genossenschaft

und vertritt sie nach aussen, und es führen Präsident und Aktuar
in kollektiver Zeichnung die verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

Präsident ist Martin Buchmann, von und in Hochdorf; Vicepräsident
ist Xaver Scherer, Gemeindeammann, von und in Hochdorf; Aktuar ist Josef
Lisibach, von und in Römerswil.

1. April. Inhaber der Firma Joseph Kauffmaiui in Luzern ist Joseph
Kauffmann, von und in Luzern. Metzgerei, Charcuterie. Grendelstrasse 13.

2. April. Inhaber der Firma Ged. Berger in Luzern ist Bonaventura
Gedeon Berger, von Oensingen (Solothurn), in Luzern. Baugeschäft. Zürichstrasse

26.
2. April. Gesellschaft für Handel & Industrie in Luzern (S. H. A. B.

Nr. 216 vom 1. August 1896, pag. 892 und dortige Verweisung). In der
Generalversammlung dieses Vereins vom 5. März 1900 sind an Stelle der
zurückgetretenen Ernst Ducloux und Gustav Bossard gewählt worden: als
Präsident: Roman Scherer, von Meggen, und als Aktuar: Arnold Ramsauer,
von Herisau, beide in Luzern.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Cittä
1901. 1. April. Die Firma Ausstattungsgeschiift zum Globus J.

Schottländer in Basel (S. H. A. B. Nr. 371 vom 12. November 1900,
pag. 1488) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

1. April. Inhaber der Firma B. Grenacher-Fitzner in Basel ist
Balduin Grenacher-Fitzner, von Ittenthal (Aargau), wohnhaft in Basel. Natur

•des Geschäftes: Flaschenbierdepot Basel des Salmenbräu Rheinfelden.
Geschäftslokal: Vogesenstrasse 143.

1. April. Inhaber der Firma 0. Ganter in Basel ist Otto Ganter, von
Schluchsee (Baden), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes: Fabrikation
von Möbelpolitur. Geschäftslokal: Webergasse 23.

1. April. Dio Firma Friedrich Emil Perthes in Basel (S. H. A. B.
Nr. 229 vom 13. September 1895, pag. 956) ist infolge Verzichtes des
Inhabers erloschen.

2. April. Die Firma Fritz Heiniger in Basel (S. H. A. B. Nr. 22 vom
24. Januar 1896, pag. 88) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

2. April. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Niobergall &
Roth in Antwerpen, mit Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. B. Nr. 159
vom 27. Mai 1898, pag. 658) ist Carl Niebergall ausgeschieden.

3. April. Die bisherige Firma A. Sehilling-Rosenntund in Basel (S. H.
• A. B. Nr. 92 vom 13. April 1894, pag. 371) ist infölge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen, über an die neue Firma «A.
Schilling-Rosenmund».

3. April. Inhaberin der neuen Firma A. Schilling-Bosenmund in Basel
ist Witwe Alma Schilling-Rosenmund, von und in Basel. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passien der frühern Firma «A. Schilling-Rosenmund».
Natur des Geschäftes: Bettwarengeschäft. Geschäftslokal: Fischmarkt 9.

3. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Chr. Krüsi's Söhne
in Basel (S. H. A. B. Nr. 141 vom 7. Mai 1898, pag. 585) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Hermann Krüsi».

3. April. Inhaber der Firma Hermann Krüsi in Basel ist Hermann
Krüsi, von Gais (Appenzell), wohnhaft in Basel. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Chr. Krüsi's Söhne». Natur
des Geschäftes: Bnch- und Kupferdruckerei und Verlagsanstalt. Geschäftslokal:

Kohlenberg 7.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1901. 1. April. Unter der Firma Käsereigesellschaft Oberdorf besteht,

mit Sitz in Oberdorf, politische Gemeinde Gossau, eineG en o s s e n s ch a ft
nach Titel 27 des Schweiz. Obligationenrecbts. Der Zweck derselben ist
der Unterhalt der bestehenden Gebäulicbkeiten, Erstellung notwendig
werdender Neubauten, Anschaffung von Maschinen und Geräten, möglichst
vorteilhafte Verwertung der Milch des Viehstandes ihrer Mitglieder. Die
Statuten der Genossenschaft wurden am 30. Januar 1-901 festgestellt und
von den Mitgliedern unterzeichnet, die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Als Mitglieder der Genossenschaft werden diejenigen betrachtet,
welche ihren Beitritt durch eigenhändige Unterzeichnung der Statuten
erklärt haben. Sie sind verpflichtet, sämtliche Milch ihres Viehstandes in die
von der Genossenschaft bestimmte Käserei, resp. an den von ihr bestimmten
Ort abzuliefern, mit Ausnahme der für den eigenen Hausgebrauch und der
zur Aufzucht von Jungvieh notwendigen Milch. Ueber die Aufnahme neuer
Mitglieder entscheidet die Mehrheit der Genossenschaft. Dieselbe ist auch
berechtigt, je nach ihrem Ermessen Eintrittsgelder festzustellen. Auch
Nichtmitgliedern kann im Einverständnis mit dem Käser und der
Kommission Milch abgenommen werden. Will ein Mitglied gänzlich aus der
Genossenschaft austreten, so hat-es eine Entschädigung von Fr. 200 per
Kuh an die Genossenschaftskasse zu bezahlen. Zu diesem Zwecke wird
das Vieh jährlich zweimal von der Kommission gezählt und aus dem
Ergebnis das Mittel gezogen. Ein Austritt aus der Genossenschaft ist drei
Monate vorher der Kommission schriftlich anzuzeigen, der Austritt kann
nur auf Schluss eines Rechnungsjahres erfolgen. Sollte ein Mitglied infolge
Krankheit im Haus oder Stall oder durch andere, ;unverschuldete missliche
Verbältnisse in eine Lage kommen, dass es ihm nicht mehr möglich sein
sollte, allen Verpflichtungen der Statuten nachzukommen, so ist die
Genossenschaft berechtigt, dasselbe den Vorschriften der Statuten zu entheben
und ohne weiteres aus der Genossenschaft zu entlassen. Das zur Erreichung
der Genossenschaftszwecke erforderliche Kapital wird beschafft: a. durch
den Hüttenzins, der von der Genossenschaft bestimmt wird; b. durch die
Ein- und Austrittstaxen; c. soweit nötig, durch Anleiben und durch Bussen.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder
persönlich und solidarisch mit ihrem Eigentum. Die Organe der Genossenschaft

sind: dielHauptversammlung, 'die Kommission und die Rechnungsrevisoren.

Die Einladung zur Hauptversammlung erfolgt entweder durch
Anschlag -an der Käserei oder mündlich unter Bekanntgabe der Traktanden,
sie hat spätestens 24 Stunden vor der Abhaltung zu erfolgen. Die Kommission

besteht aus drei Mitgliedern, und es führen je zwei derselben kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Kommission ist zusammengesetzt
wie folgt: Jacob Bühler, Präsident; August Anderau, Vicepräsident und
Aktuar, und Jacob Werren, Kassier, alle drei wohnhaft in Oberdorf.

1. April. Die Firma Birnstiel, Lanz & Co. in Wattwil (S. H. A. B.
Nr. 332 vom 5. Oktober 1900, pag. 1331) erteilt Einzelprokura an Max
Sauter, von Arbon, in Wattwil.

1. April. Am 3. März 1901 hat die Garantenversammlung der
Genossenschaft unter der Firma Ersparnissanstalt Bheineck, Thal ü.
Lutzenberg, mit Sitz in Thal (S. H. A. B. Nr. 78 vom 9. März 1899,
pag. 311), an Stelle des zurückgetretenen Mitgliedes der Verwaltungskommission

Kommandant A. Tobler, in Rheineck, Georg Streichenberg-Hess
in Lutzenberg als Mitglied der Verwaltungskommission gewählt In Bezug
auf die zeichnungsberechtigten Personen ist keine Aenderung eingetreten.

2. April. Die Firma Bannscher & Lieheherr in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 82 vom 6. März 1900, pag. 332) ist infolge Austrittes von Felix Liebeherr

erloschen.
Inhaber der Firma Gustav Bannacher in St." Gallen ist Gustav Rann-

acher, von und in St. Gallen, welcher die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma übernimtnt. Rideauxfabrikation. Felsenstrasse 34/36.

2. April. Die Firma Wwe. Aug. Zollikofer & Sohn in St. Gallen
(S. H. A. B. vom 10. November 1893, pag. 960) ist infolge Verkaufes des
Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma Victor Appenzeller, Nachfolger von Wwe. Aug.
Zollikofer & Sohn, in St. Gallen ist Victor Appenzeller, von und in
St. Gallen. Nouveautes, Passementerie, Handschuh- und Krawattengeschäft
Multergasse, zur Löwenburg.

3. April. Eintragung von Amteswegen auf Grund des Entscheides
der kantonalen Aufsichtsbehörde für Schuldbetreibung und Konkurs gemäss
Art. 26, AI. 4 und 6 der Verordnung vom 6. Mai 1890 über das Handelsregister:

Inhaberin der Firma B. Breveglieri in St. Gallen ist Barbona Breveglieri,
von Modena, in St. Gallen. Comestibles- und Südfrüchtenhandlung. Vadian-
strasse 1. Die Firma erteilt Prokura an Ercole Breveglieri, von Modena, in
St. Gallen.
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fr.
375,000

11,531
200,944
28,452
8.150
3.151

431
500

628,100

ot.

31
20

11
75
11

48

Obligations des actionnaires.
Caisse.
Valeurs.
BaDque.
Agences. -

Interöls k recevoir.
Cies de Reassurances.
D6biteur. (B.2)

Capital social
R6serve pour risques en cours, Br. Glaces

» » » » » Br. Eau
» » » » »Br. Vol

Reserve pour sinistres ä regier, Br. Glaces
» » » » » Br. Eau

Reserve statutaire
Reserve speciale
C1<>s de Reassurances
Cr6diteur
Profits et pertes

ft-. ot.
500,000
31,348 30
dl,276 80
4,168 40
8,845 »

325 —
16,000 —
15,000 —

1,900 43
500 —

38,796 55

628,160 48

O. Ifos«.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum, — Bnrean IM de la pgridtd intellectaelle

Marken. — Marques.
Eintragungen. — Enregistremente.

N* 13,235. — 1er avril 1901, 8 h. a.

The „Durable" Printers Roller Company, Limited, fabrique,
Londres (Grande-Bretagne).

Rouleaux ä imprimer pour des machines et

presses a imprimer, rouleaux a main a 1'usage
des imprimeurs, composition pour la
fabrication des rouleaux pour imprimeurs et autres

articles.

BT* 13,226. — Ier avril 1901, 8 h. a.

Vve de Louis Goering, fabricante,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et emballages de montres.

LOCOMOTIVE
W 13,227. — Ier avril 1901, 8 h. a.

Vve de Louis Goer in g, fabricante,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Hontres et emballages de montres.
0RI0LE

W* 13,228. — 1« avril 1901, 8 h. a.
Vve de Louis G o e r i n g, fabricante,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Hontres et emballages de montres.

SPECIAL TIMEKEEEER
BT* 13,22». — l*r avril 1901, 8 h. a.
Vve de Louis Goering, fabricante,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et emballages de montres.

TRAINMAN'S TIMEKEEPER

air. 13,230. — 1. April 1901, 9 Uhr a.

H. Nabholz, Siebenmann-Brun's Nachfolger,
Fabrikant, F O ^Schönenwerd (Schweiz).

Trlkotstoffe nnd Trlkotnnterklelder.

Nicbtamllicher Teil — Partie bod oflicielle
Feuergefährlichkeit elektrischer Starkstromanlagen.

II (Schluss).
Wir kommen nun zu dem letzten Bestandteile einer elektrischer

Stromanlage: den Vorrichtungen zur Nutzbarmachung elektrischer Energie.
Die Fassung einer Glühlampe, am Beleuchtungskörper befestigt, zählt lediglich

als Stromleitung, und nur die einzuschraubende Birne wandelt die
elektrische Energie in Licht um. Die bei diesem Prozesssich entwickelnde
Wärme giebt das Gefahrenmoment ab. Obgleich der glühende Kohlenfaden
sich in einem luftverdünnten, durch Glas abgeschlossenen Raum befindet,
lässt doch das Glas hei ungenügend evakuierten Lampen soviel Wärme
durch, dass anliegende, leicht brennbare Körper verkohlen. Glühlampen
ohne Schutz, auf Kleiderstoffe zu Dekorationszwecken zu legen, ist sonach
gefährlich.

Auch enthalten die Kohlen unverhrennhare Rückstände und Unreinig"
keiten, die als glühende Asche oder sonstige Stoffteilchen abfallen, und,
wenn sie nicht von einem Aschenteller und einer Glasglocke aufgefangen
werden, einen Brand veranlassen können.

Motore sind in ihrer Gefährlichkeit den Dynamomaschinen nicht
gleichwertig, weil sie keinen elektrischen Strom orzeugen; vielmehr wird dioser
ihnen zugeführt, so dass der Motor durch Bleisicherungen geschützt werden
kann. Defekte oder Ueberlastungen brennen ohne gefährliche Feuererscheinungen

am Motor nur die Schmelzstreifen ah. Dio Aufstellung darf natürlich
nicht in einem explosionsgefährlichen Räume erfolgen, da hei Stromabnahme

von Schleifringen oder Kollektoren Funkenbildungen entstehen.
Noch ist das Ueberströmen von Elektricität aus einer Starkstromanlage

in eine Schwachstromanlage zu erwähnen.
In der Schwachstromleitung tritt eine Stromüberlastung ein, die,'wenn

sich brennbare Stoffe in der Nähe befinden, zu einem Feuer führt, wie es
bei den grossen Bränden der Telephoncentralen der Fall war. Bisher wurden
in derartige Leitungen keine Schmelzsicherungen eingebaut, was neuerdings

geschieht.
Mannigfaltige äussere Wirkungen führen Kurzschlüsse herbei, welche

Ursache zu Bränden sein können; aber nur wenige ziehen schlimme Folgen
nach sich, weil die den Kurzschluss veranlassende Person meist ein
entstehendes Feuer löschen kann.

Das Einschlagen des Blitzes in elektrische Starkstromleitungen ist
ungefährlich, denn die atmosphärische Elektricität findet in den vorhandenen
Kupfermengen der Stromleitung genügende Gelegenheit, sich auszugleichen.
Es treten bei diesem momentanen Durchströmen zuweilen Schmelzungen
von Bleisicherungen und Funkenüberspringen in Ausschaltern ein; wo
jedoch fehlerhafte Stellen sich in der Leitung befinden, bieten diese dem
Blitze Gelegenheit, zum Ueherspringen auf Gebäudeteile. Eine Gefahr liegt
nur in letzterem Falle vor, sonst schützen oberirdische Leitungen, welchem
Zwecke sie auch dienen mögen, gegen ein'direktes Einschlagen des Blitzes
in Gebäude.

Um die Brandschädigungen durch elektrische Starkstromanlagen äüf
das geringste Mass einzuschränken (ganz beseitigen werden sie sich nicht
lassen), müsste für eine gewissenhafte Befolgung der Sicherheitsvorschriften
Sorge getragen werden. Die Projektzeichnung wäre von einem verantwortlichen

Ingenieur zu prüfen und mit einem Genehmigungsvermerk zu
versehen. Nach der Fertigstellung, aber vor Inbetriebnahme, muss an Hand
einer genauen Ausführungszeichnung eine gewissenhafte Prüfung der
gesamten Anlage von einem ebenfalls verantwortlichen und praktisch
erfahrenen Ingenieur vorgenommen werden. Neben der allgemeinen Besichtigung

sind, mit genauen Messinstrumenten und unter Betriebsspannung,
Isolationsprüfungen der Leitungsdrähte gegeneinander und gegen Erde
auszuführen. Ergiebt diese Abnahmeprüfung ein zufriedenstellendes Resultat,
so kann die Anlage in Betrieb genommen werden und ist als feuersicher
zu bezeichnen. Ueber die Messung ist ein Protokoll auszustellen, welches
der Prüfungsingenieur zu bestätigen hat.

Wie alles in der Zeit durch äussere und innere Einflüsse leidet, so
auch die Materialien einer Starkstromanlage; deshalb werden von Zeit zu
Zeit Revisionsprüfungen erforderlich; sie müssen sich wie die Abnahmeprüfung

auf die ganze Anlage erstrecken und wie diese beglaubigt werden.

Verschiedene«. — Divers.
Geschäftliche Lage in den Vereinigten Staaten von Amerika. Die

«N. Y. H. Z.» schreibt unterm 23. März: Die Gesamt-Situation ist im
Vergleich zu den vorhergehenden Wochen unverändert, nach wie vor ist die
Waren-Bewegung eine umfangreiche, die meisten Industrien sind gut beschäftigt,

die Spekulation in Sekuritäten ist eine lebhafte und die Preise sind in
nicht wenigen Fällen in aufsteigender Tendenz. Ueber den Verlauf der
Frühjahrs-Saison laufen besonders vom Westen und Süden recht befriedigende
Meldungen ein, die milde Witterung der letzten Zeit fördert Bau-Unternehmungen

in allen Teilen des Landes und damit die Nachfrage nach Baumaterial
aller Art und die für die Jahreszeit ungewöhnlichen Klagen westlicher Eisen-
Industrieller sowie californischer Oel- und Frucht-Interessenten über Mangel
an Transportmitteln sprechen für ein enormes, die Facilitäten der Eisenbahnen
übersteigendes Fracht-Angebot. Grössere Streike sind soweit nicht zum
Ausbruch gekommen und dürften voraussichtlich auch vermieden werden.

Die Textil-Situation giebt andauernd am wenigsten zu Befriedigung Anlass.
Trotz flotten Frühjahrs-Geschäftes zu zweiter und dritter Hand in fast allen
Teilen des Landes ist das Waren-Angebot in Baumwoll- wie Wolleugeweben
von erster Hand ein übermässiges und Preisreduktionen und Betriebs-Einschränkung

sind daher an der Tagesordnung. Die Baumwoll-Fabrikanten
befinden sich in schwieriger Situation, da sie grosse Vorräte an Stoffen und
Garnen an Hand haben, die aus teurerem Material hergestellt sind, als solches
gegenwärtig kostet. Die Abschiebung von Ware zu derzeitigen niedrigen.
Preisen bedeutet daher direkten Verlust. Aehnlich liegen die Verhältnisse in
der Wollenwaren-Brancbe, nur dass die Fabrikanten nicht so grosse Lager-
Vorräte haben. In Damenkleiderstoffen für Herbst sind glatte Stoffe anhaltend
meist gefragt, in gewirkter Unterwäsche sind die Herbstordres soweit
enttäuschend ausgefallen, wogegen in Seidenstoffen und Seidenbändern die Situation

sich augenscheinlich bessert.
Die leitenden Stapel-Produkte sind in irregulärer Haltung, ohne dass

grössere Preisschwankungen oder besondere Aktivität zu melden wären. Trotz
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des PreisfaUes von Baumwolle bis nahe auf 8 cts bietet die Situation für die
Verkäufer nichts Ermutigendes und ohne grössere Regsamkeit der Spekulation
und des Warengeschäftes dürfte eine Wiedererholung sich noch weiter
verzögern. Wolle nat dagegen anscheinend das niedrigste Preisniveau erreicht
und die Besserang der Ausland-Situation kann, nicht ohne stimulierenden Ein-
flu8s auf die hiesigen Märkte bleiben. Gerealien sind in besserer Tendenz,
zumeist infolge guten Export-Begehrs; sind doch in den ersten beiden März-
Wochen 5,604,215 bushel Weizen (einschl. Mehl) zur Ausfuhr gelangt, gegen
3,009,454 bushel in der korrespondierenden Periode letzten Jahres. Provi-' sionen sind wegen -geringerer Schweine-Ankünfte im Westen höher im Preise
und ist in Schmalz 'die Avance am schärfsten.

Leder ist aktiv und im Preise gut behauptet, besonders für Hemlock-
Leder; die Schuhwärenfabriken sind mit Ordres gut versehen, in manchen
Fällen bis zum 1. September er. Im Eisen- und Stahlmarkt werden für prompte
Lieferung hohe Preise gezahlt und die starke Nachfrage und feste Tendenz
erstrecken sich auf alle Teile des Marktes. In Roheisen haben in der Woche
so grosse Umsätze, vielfach mit Lieferung bis Ende des Jahres, stattgefunden,
dass die südlichen Produzenten ihre Preise von neuem erhöht haben und
Nr. 2 Giesserei-Eisen jetzt in Birmingham / 40.50 notiert. Auch in fertigem
Material hält der starke Konsum in bemerkenswerter Weise an. Kupfer ist
in besserem Inland- und Ausland-Begehr und beginnt der Londoner Markt
sich von seinem jüngsten Preisfall zu erholen.

Deutsche Handelskammern im Auslande. Am 19. März wurde im
Plenum des deutschen Reichstages über folgende von der Kommission für
den Reichshaushalts-Etat beantragte Resolution verhandelt: «Der Reichstag
wolle beschliessen, den Herrn Reichskanzler zu ersuchen, im nächsten Etat
für das Auswärtige Amt zur Vorbereitung der Errichtung von
Handelskammern im Ausland 20,000 Mk. einzusetzen.»

Hiergegen wendete sich der Staatssekretär des Auswärtigen Amtes,
indem er u a. folgendes ausführte: »Sowohl im Plenum wie auch sehr
eingehend in der Budgetkommission ist von seiten der Regierung der
Standpunkt festgehalten worden, dass sie von der Errichtung solcher
Handelskammern im Auslande sich irgend einen Nutzen zu versprachen nicht
vermag, und dass die Regierung daher auch nicht in der Lage ist, die
Erfüllung der Resolution ihrerseits in Aussicht zu stellen. Ich kann Sie nur
bitten, der Resolution so, wie sie hier gefasst ist, und so, wie sie in der
Budgetkommission auch nur mit sehr geringer Stimmenmehrheit
angenommen ist, ihre Zustimmung zu versagen. Dasjenige Land, das gar keine
Handelskammern im Auslande hat, Deutschland, ist das, dessen Handel
mit am meisten in der letzten Zeit sich entwickelt hat. Von den
Handelskammern in Amerika und im Auslande überhaupt eine Einwirkung auf die
Zoll-und Handelspolitik daheim zu erhoffen, ist eine starke Ueberschätzung

der Wirksamkeit der Handelskammern im Auslande. Es giebt bisher keine
einzige Handelskammer im Auslande, welche auch nur den geringsten Ein-
fluss auf die Handelspolitik des Heimatlandes ausgeübt hätte. Wenn
besonders grosser Segen von der Gründung von Handelskammern in den
Ver. Staaten von Amerika zu erwarten wäre, dann wäre gewiss England
diejenige Nation, die am schnellsten mit der Bildung von Handelskammern
dort vorgegangen wäre. Es gieht aber keine einzige englische Handelskammer

in den Ver. Staaten.»
Der Reichstag nahm trotz des ablehnenden Verhaltens des Regierungsvertreters

die von der Kommission heantragte Resolution an.

Aussenhandel von Italien.
Jannar.

EJinfulrr Ausfuhr
/

1901 ' 1900 Ollcrnz ' 1901 1900 Dl*erenz
Iiir« Iiir« Lire JA

138,117,646 128,313,684 + 4,803,862 106,693,302 112,854,262 — 6,260,960

Hiezu Edelmetalle:
103,600 102,700 + 800 1,281,900 1.003,300 -I- 278,600

TtUI 188,221,046 128,416,884 + 4,804,662 107,875,202 118,857,562 — 5,982,360

AmlAndiaclie Baaken. — Banqnei dtrangferec.
Deutsch« Rdchsbank.

30. März. 23. März. 30. März.
Hut Hwk. Hut

811.663,000 Notencircula'»» 1,064,100,000 1,321,420,000
904,522,000 Korzf. Schulden 599,380,000 605,100,000

Nlederländiteh« Bank.

23. März. 30. März. 23. März. 30. März,
fl. o. fl. fl.

Metallbeatand. 128,747,179 128,487,274 Notencirkniation. 215,738,770 221.859,465
Wechselportef. 59,896,220 60,940,955 Conti-Correnti.' 6,992,983 3,558,206

0«stirreichI*ch-U«gu-ischi Bank.

23. März. 31. März. 23. März. 31. März.
fronen Kronen Kronen Kronen

Metallbeatand 1,190,910,141 1,184,675,418 Notencirkniation 1,276,847.400 1,342,924,940
"Wechsel:

auf daa Ausland 59,956,457 59,964,282 Kurzfall. Schulden 142,574,663 144,658,337
auf das Inland. 219,300,138 285,092,035

23. März. •

Hut
Metallbestand. 920,707,000
Wechaelportef. 712,514,000

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Ännonces non officielles. R£gie des annoncea:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

BAD WEISSENBURG
Aktiengesellschaft.

r
Ordentliche Generalversammlung

Samstag, den 20. April 1901, nachmittags Uhr,
im Hotel Pfistern in Bern.

Traktänden:
1) Abnahme bezw. Genehmigung der Jahresrechnung und Bilanz pro

1900, nebst' vorheriger Entgegennahme des Berichtes und der
Anträge, der Kontrollstelle. Beschlussfassung über Verwendung
des Jahresgewinnes.

2) Stationsanlage Weissenburg. Bericht des Verwaltungsrates, even¬
tuelle Beschlussfassung über Beitrag an die Kosten.

3) Wahl der Kontrollstelle pro 4900.

Acht Tage vor dieser Generalversammlung wird die Bilanz und die
Rechnung über Gewinn, und Verlust, samt dem Revisionsberichte, zur
Einsicht der Aktionäre auf dem Sekretariat, Amthausgasse 48, in Bern,
aufgelegt.

Die Tit. Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen
wollen, haben ihre Aktien wenigstens drei Tage vor dem Versammlungstage

bei der Eidg. Bank (A.-G.), in Bern, Basel und Zürich, der
Handwerkerbank in Basel, den Herren Marcuard & Co., in Bern,. oder in dem
Bureau der Gesellschaft, Amthausgasse 48, in Bern, zu deponieren.

Die Aktien sind mit einem zu unterzeichnenden Bordereau zu begleiten.
Nach der Generalversammlung können dieselben sofort wieder
zurückerhoben werden.

Bern, den 4. April 4904.
(606) I>er Verwaltnngsrat.

Dampfmaschinen
Dampfkessel (995)

ZPeLlirJoare vixicL KCal/fo-

Lokomobilen
KING & C», A.-G., Zürich
13 Maschinenfabrik und Kesselschmiede £>

Die Buchdruckerei JENT & C" in Bern
ßffilBeWt sich lern Tit. HanielutPe znr Mertipo aller Toriommenien Formulare,

Hasche und geschmackvolle Ausführung,

MHspjsEllsiMt fir Erstsllpps fles MiMieps.
Generalversammlung

Montag, den 29. April 1901, abends 8 Uhr,
im „Rünchli" zu Biel.

Traktanden:
i 1) Verlesen des Protokolls letzter Sitzung.
\ A t 2) Geschäftsbericht und Jahresrechnung.

3) Budget und Arbeitsprogramm pro 4904.
4) Wahl des Verwaltungsrates.
5) Wahl der Rechnungsrevisoren.
6) Unvorhergesehenes.

Biel, den 2. April 4901.

Namens des Verwaltungsrates,
(605) Der Präsident: Der Sekretär:

Or. E. I<anz. Or. A. Bähler.

Societe des Usines des Grands-Crets.
/

Vallort>e.
MM. les actionnaires de la dite societe sont convoques en assemble«

generale ordinaire pour le samedi, 13 avril 1901, ä 4 heures du soir ä

l'Hötel-de-Yille, ä Tallorbe.

Ordre du jour:
4° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice de 4900.
2» Rapport de MM. les vörificateurs des comptes.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports et fixation du dividende.
4° Nominations statutaires. (603)
5° Propositions individuelles.

Le conseil d'administration;

M\i Strassenöaiin ZirichtrlMeehacli.
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 20. April 1901, vormittags 40 Uhr, in den Saal der
„Branerei Oerlikon" eingeladen.

Traktanden:
4) Protokoll. •

2) Abnahme von Bericht und Rechnung pro 4900.
3) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4) Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten.

Bericht und Rechnung können von den Herren Aktionären vom',7. April
an auf dem Bureau in Oerlikon und im Depot der Herren Kienast & Bäuerlein,
beim «Central», in Zürich bezogen werden. Die übrigen zur Behandlung
kommenden Akten liegen im Bureau in Oerlikon zur Einsicht auf.

Die Stimmkarten können vom 46. April an gegen Aktienausweis ebenfalls

auf dem Bureau in Oerlikon bezogen werden. (608)

Zürich, den 3. April 4901.
Der Venvaltnngsrat.
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MaisoM süisserrecqmjsensees
A. Manclialn, Genfeve. Mobiliar scolaire

breveti. Pupitres pour le travail assis et
debout s'adaptant ä toutes les tallies.
Medaille d'or.

A. C. Widemaim, Ecole de commerce, k
Bale. Fondöe en 1876. Institution avec
cours semestriels. Enseignement appro-
fondi dans toutes les langues et branches
commerciales.

C. Sturzenegger, Frl., Buchdruckerei und
Verlag, Bern. Man verlange Katalog.

E. A. Wüthrieh, Art. Institut, Zürich.
Tableaux reclames, "couverturesv cliches.

Thury & Amey, Genfeve. Instruments de
precision pour Industrie et sciences.
Physique. geodesie, Photogr. Med. d'er.

E. Paiilard & Cie, Ste-Croix (Suisse).
i Fabrique de boites d musique et phono-
graphes.

Medaille d'or.
A.-G. d. Maschinenfabrik vou Theodor Bell

Jt Cie in Kriens. Turbinen, horizontale
nnd vertikale Bandsägen, Maschinen für
Papierfabrikation. Grand prix ;
goldene u. silberne Medaillen.

Aktiengesellschaft vorm. F. Martini & O
(Soc. par act. ci-dev. F. Martini & C°),
Frauenfeld. Medaille d'or p. mo-
teurs (Goldene Medaille f. Motoren). MC-
daille d'or pour machines pour reliure
(Gold. Med. f. Buchbinderei-Maschinen).

Peyer Favarger& O, Neuchätel. Grand
prix Paris 1900. Horloges ttectriques.
Telephones. Appareüs electr. ou untres
pour les chemins de fer, les sciences et l'in-
dustrie. Catalogues gratis. Projets et devis.

A.-G. der Maschinenfabriken von Escher
Wyss & Cie, Zürich und Ravensburg
(Württemberg).

Grand Prix: Horizontale und
vertikale Dampfmaschinen.

Grand Prix: Francis-Turbinen,
Centrifugal- u. konische Turbinen,
Hochdruck- Turbinen, Turbinen-Begulatoren.

Grand Prix: Allgemeiner
Maschinenbau (Pumpen etc.).

Grand Prix: Maschinen für
Papierfabrikation und
Stoffentwässerungsapparate.

Goldene Medaille: Kühl- und
Eismaschinen und Destillier-Apparate.

Goldene Medaille: Naphta-
Boote und Naphta-Motoren.

Gebrüder Sulzer, Wlnterthur (Schweiz)
und Ludvrlgshafen a. Rhein (Deutschland),

Maschinenfabrik, Eisen- und
Metallgiesserei und Kesselschmiede.

Höchste Auszeichnungen an allen
Weltausstellungen 1867—1889.

Auszeichnungen an der Weltausstellung
Paris 1900:

Erster Grand prix für
Dampfmaschinen, mit Special-Anerkennungsschreiben

der Jury.
Grand prix für Hochdruck- Cen-

trifugalpumpen.
Grand prix für die mechanischen

Installationen der Simplon -
Durchbohrung.

Grand prix für das neue Tunnel-
baurVerfahren am Simplon.

Goldene Medaille für Dampf-
und Wasserheizungen etc.

Socidtd Anonyme de la Fabrique de
Chocolat Amddde Kohler & Fils,
Echandens pres Lausanne. Mors con-
cours, membre du Jury International.

Soeidtd des Chocolats au lait Peter, k
Yevey. Medaille d'or.

Biscnits Pernot, Geneve. Medaille
d'or.

Hrl Contesse, Cully. Vins fins de Lavaux.
Bouteilles et füts. 3 indd. argent.

Kirsch & Fleckner, Fribourg. Vitraux,
en tons genres. Medaille d'or.

ft.Hantz,grav.-ciseleur, Geneve. M. d'or.
Paul Ditisheim, Chanx-de-Fonds, 11, Rue

de la Paix. Montres d'art et de precision,
chronomdtres avec bulletin de marche de
l'observatoire. GrandprixParis 1900.
Medaille d'or Gendve 1896.

Kardin, Locle. Chronometres et montres.
Grand prix Paris 1889 et 1900.

J. L. Rochat, Pont (Val de Joux). Fournit.
dihorlogerie, contrepivots, dcuelles etc. etc.

Farner & Cic, Langenthal, exportation de

fromages suisses. 2 mCdailles d'or.

Leihkasse der Stadt Zürich.
Das Conto-Corrent-Hett Nr. 2181

der Leihkasse der Stadt Zürich, auf
den Namen Herrn Martin Hamberger,
Glaser's Kinder lautend, und am
25. August 1900 Fr. 313.30 betragend,

ist als vermisst angezeigt worden.
Der jetzige Inhaber dieses Heftes

wird anmit aufgefordert, dasselbe innert
drei Monaten von heute an auf der
Leihkasse der Stadt Zürich
abzugeben oder sich daselbst über den
rechtmässigen Besitz desselben
auszuweisen, widrigenfalls dasselbe als
kraftlos erklärt und ein neues, allein
gültiges Heft zu Gunsten des jetzigen
Ansprechers ausgestellt würde.

Ä Zürich, den 6. März 4901.

Leihkasse der Stadt ZUrich:
(379) nie Verwaltung/.

IA reiuettre.
Industrie courante en pleine activity;

partie mdtallurgique, conviendrait ä

Ingenieur disposant de capitaux,
pouvant au besoin s'associer avec bon
comptable, le vendeur resterait 6ven-
tuellement interessö pour la plus forte
part. E. Barres, agence commerciale
et immobilere, Rhone 22, Geneve.

COMPTOIR Tfl. ECKEL

J.-J. LAULY.
Fondd en 1858.

Renseignäments commerciaux.
Adresses, contentieux et recouvrements.

Bäle-Briixelles- Lyon - St-Louis.

Recommande ä differentes reprises par
le miiiistre de commerce de France.

Relation« stbc teus In pays du mondo.

Universellement apprecie par son ex-
cellente organisation, ses grandes
relations et son travail loyal et consciencieux.

Tarif franco sur deniande.

Frey & Laitocbe,
Bank- u. Effektengeschäft,

Basel. (1263)

Börsenaufträge.
Vorschüsse auf Wertpapiere.

Kapitalanlagen.
Incasso von Coupons und rück¬

zahlbaren Obligationen.
Vermögensverwaltungen.

vollkommen giftfrei, ist das beste
Putzmittel für (1763)

Silber, Britannia, Christofle.
Bequem, einfach, sauber, schützt
das Metall vor Gelbwerden.

Zu beziehen in Droguerien.

Das Bureau von
Chr. Tenger, Amtsnotar in Bern

befasst sich mit (1183)
Betreibung!- und Konkurssachen; Nachla

vertrügen; An- und Verkaut von Baulerr ss-
Wohnhäusern, Villen, Hotels und Restauraain,
industriellen Etablissementen; Informationnts,

Vermögens- u. Liegenschaften-Verwaltung.en,

Vertretung der Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse in Zürich.

Inseratenannahme für alle In- und Aus¬
ländischen Zeitungen.

Directeur
capable et expörirnente est demande pour conduire p'us spdeialement Ja

partie commerciale (Time fabrique importance de

produits alimentaires dans la Suisse l'ntu<;aise.

Adresser les offres avec references, sous chiöres F 2057 J, ä l'agence
Haasenstein & Yogler, ä Geneve. (568)

Aariiu: Dr. 0. Schneider, alt Obcrrichter,
Fürsprech, Advokatur und Inkasso.

Basel: Dr. Alfred Alioth, Notar und
•Advokat. Oerbergasse 42.
— End. Bertseht, Advokatur u. Inkasso.

Berne: C. Tenger, not. Recouvrements,'
contentieux, affaires immobileres, agence
gdndrale de la „Stuttgart".
— Bnrean Confident!» (A. Gugger). In-i
formations- u. Rechtsbur. Schweiz u. Ausl.
— Dr. Ernst, Rechtsanwalt. i

— Emil Jenni, Handelsauskunftsbureau.
Geschäftsführer d. Vereins Creditreform.

Biel: Dr. F. Conrvoisier, avocat.
— Moser 4 Fehiniann, Advokatur,
Amtsnotariat Inkasso, Konkurssachen, Inform.

Cbaux-de-Fonds: Ch.-E. Gaiiandre,
notaire; encaias'1., recouvr"., rens'«., etc.

Chur: Peter Baner, Inkasso, Rechtsvertretungen

in Betreibungen, Konkursen,
Accomodem., kommerz. Streitigkeiten etc.
— inl. Meeli, Inkasso, Informationen.

Früwurg: F. Dneommu, renseignements.
Gen&ve: E. Barrls, 22, Rue du Rhöne.

Remises de co11., v,e d'immeub1., rens1",
recouvrements.
— E. Poncet, 53, Stand. Renseignements-
coutentieax, recouvrements ä forfait sur
tous pays. Ricn ä payer en cas d'insucces.

Glarus: 1. H. Slanb, Advokatur und
Inkasso für die trasze Schweis.

Interlakeia: Fr. Angshnrger, Agenturen,
Kommission, Inkasso. Liegenschaftsverm.

Kreuzlingen: Dr. A. Deucher, Advokat.
Kttssnaeht. (Schwyz): Dr. J. Raher, Advokat.

u. Inkasso; Vert. f. ganze Centralschw.
Lausanne: Dr. Sidney Sehopfer, avocat,

Palud 21.

Lugano : Dr. jur. E. Haber, deutsch.
Fürsprech, Advokatur, Inkasso, speciell von u.
nach d. ital. Schweiz. Vertr. in Konkursen.

Inzern: Conrad Frank, Inkassogeschäft.
Merges: k. ßutolt, agent d'aff. patente.

Agence de renseignements commerciaux.

Neuch&tel: Edmond Benrquin, contentieux,

recouvrements, assurances., rens'-.
— Court 4 Cie, Agents d'aflVe« (Presid04
des agents d'afft«« du canton Neuch&tel.).

Payerne: Pb. Rieod, ag' d'aff. officiel.
Rorsclsaeli: Hans Steininger, Inkasso.
St. Gallen: Gtt« Banmans, Inkasso- und

Informationsbureau, Rechtsagentur;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

.1. H&rtsch, Rechtsagentur, Inkasso u.
Informationen für die ganze Schweiz.
'Proiessftthrung i. d. Kantonen St. Gallenj
Appenzell J.-Rh. uud A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreisender.
— Keel, Jos,, Advokatur und Inkasso,
Rorschacherstr. 5, auch Konkurs-,
Erbschaft- und Strafaugelegenheiten.
— J. Lelsing, Inkasso u. Forderuugs-
prozesse.Vom Ver. schw.Geschäftsr. empf.
— Dr. C. Scheitiin, Advokat, Rechtsbureau
für Erbsehafts- u. Vormundschaftssachen.
St. Leonhardstrasse 7.

Sckaffhautaen: Jacob Oeehslin, Agent.
Gütl. u. gerichtl. Incassi, Informationen,
Vertretungen bei Konkursen.

Scliwyz: Ageatnren- 4 Ineaaso-Bareu
Michael Ehrler.

Solotlmrn: H. Goelbert, Inkasso,
Betreibungen, Informationen.
— Dr. 11. Marti, Advokatur u. Notariat,
Inkasso.

Weinfelaleu (Thurgau): Dr. H. EtHker,
Advokat u. Gerichtspräsident; Advokatur
und Inkasso.

Tversion: F. Wlllommet, agent d'affaires.
Zürich: Die Anskiuiftei W. SchlmmeipfeHg

unterhält Niederlassungen in 29
europäischen Städten mit gegen 1000
Angestellten ; in Amerika und Australien wird
sie vertreten durch „The Bradstreet Com-
pagny". Nur kaufmännische Auskünfte.
Tarit postfrei durch die Auskunftei
W. Schhnmelpfeng in Zürich I,
Bahnhofstrasse 69.
— Brückner, Volkmar, Civ.-Ingr, ger.Exp,
f. Präz.-Masch., Gas- u. Petrolmot., elektr.
Werken; Spez.-Ing' f. Phonogr., Walzen
etc. — Expertisen als Unterlage zu
Gründung von Aktiengesellschaften und
für Konkursmassen. Zürich V.
— Egg-Bo&shard, Inkasso-, Hypothekar*
u. Rechtsbureau. Vertr. in Konkurssachen,
Liegenschafts-Verw. etc. Badenerstrasse 2.
— H. Frisch, Bücherexperte. Expertisen,
Nachtragung vernachlässigter Buchführungen.

Neueinrichtung, Bilanzen.
— A. Welü-Furrer, 16, Müllerstrasse.

Internationale Transporte,
Möbeltransporte, Lagerhaus.

— Robert Weber 4 C°, Rechtsagentar u.
Inkasso. Verl. d. Schweiz. Hdls.-, Industrie-
u. Gewerbe-Adressbuches. Gessnerallee 38.
— Cas. Wnest, Rechtsanwalt, Inkasso u..
•Verwalt.-Bureau, Inform. Bahnbofst. 84.

SOOlfiTE ANONYME
DU GRAND HOTEL DU LAC DE JOUX.

MM. les actionnaires sont convoques en assemblee generale ordinaire
pour le mardi, 23 avril courant, ä 2 heures pröcises, ä l'Hötel de la
Metropole, ä Geneve, avec l'ordre du jour suivant:

4° Lecture du proces-verhal de la pröcedente assemble.
2° Rapport general du conseil d'administration. (604)
3° Rapport de MM. les commissaires-vörificateurs.
4° ßilan et etat de situation.
5° Votation sur ces rapports et deebarge au conseil d'administration

et aux commissaires-verificateurs.
6° Nomination de deux membres du conseil d'administration.
7° Nomination de deux commissaires-vörificateurs pour 1901.
8° Fixation des jetons de presence pour les administrateurs (stat. art.30).
9° Fixation de l'indemnite aux commissaires-verificateurs sortant de

charge (statuts art. 32).
10° Proposition du conseil pour l'inauguration de l'hötel.

Le bilan et l'ötat de situation ainsi que le rapport de MM. les
commissaires-verificateurs sont ä disposition de MM. les actionnaires, dös ce
jour: ä Geneve, chez Henry Boveyron, banquier; ä Lausanne, chez MM.
Ch. Sehmidhauser & Cie., banquiers.

Tout actionnaire peut se faire re presenter ä l'assemblöe generale par
un autre actionnaire (statuts art. 20).

Gramitwerk GurSnellen a.-g.
in Wetzikon.

YI. orHciie teralvmanlmui ier Altianäre

Samstag, den 20. April 1901, nachmittags 6 Uhr,
im Schweizerhof in Wetzikon.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und Bilanz

pro 1900, nebst Bericht der Kontrollstelle.
2) Genehmigung derselben und Decharge-Erteilung an den Verwaltungs¬

rat und Direktion.
3) Aufbebung des Beschlusses vom 27. Mai 1899 betreffend Sicherung

des Obligationenkapitals auf Antrag des Verwaltungsrates.
4) Beschlussfassung über die Eingabe der Genossenschaft Schweiz.

Granitsteinbruchbesitzer in Zürich; eventuell Statutenrevision.
Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können von heute an bei

Unterzeichnetem bezogen werden, wo auch Jahresbericht, Bilanz, Gewinn
und Verlustrechnung samt dem Berichte der Kontrollstelle zur Einsicht der
Herren Aktionäre aufliegen.

Wetzikon, den 4. April 1901.

(602)
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:

A. Widmer.
Inserate für das t Schweizerische Handelsamtsblatt» sind

ausschliesslich zu adressieren an 1Rudolf JfMosse in Zürich, Bern,
Basel, St. Gallen, Schaffhausen etc.

Buchdrnckerei JENT C° In Bern. — Imprlmerie Jent <& C* ä Berne.


	

